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… KURZ NOTIERT! 

Stellen Sie sich einmal Folgendes vor: 
Sie begeben sich in eine Höhle und krie-
gen absolut nichts von dem mit, was in 
der Welt geschieht!? – Die spanische 
Extrem-Bergsteigerin Beatriz Flamini 
nahm sich das Ziel vor, 500 Tage lang 
ohne Kontakt zur Außenwelt in einer 
70m tiefen Höhle zu leben. Und das 
alles nur zu dem Zweck, dass sie wissen 
wollte, was das mit einem Menschen 
macht, der allein ist. Am 14. April 2023 
war das Experiment vorbei. Auf die 
Frage, ob sie sich da unten einsam 
gefühlt habe, sagte sie: Nein! – Was 
Flamini in Eigenerfahrung erfahren 
wollte, ist etwas, was andere mit allen 
Mitteln zu vermeiden suchen: Stille, 
Einsamkeit, das Zurück-Geworfensein 
auf sich selbst. Aber wie kommt es, dass 
jemand, der komplett allein war, sich 
dennoch nicht einsam fühlt? 
Und da kommt mir ein Jubilar in den 
Sinn: Paul Gerhardt. Vor 350 Jahren 
starb dieser bedeutendste deutschspra-
chige Liederdichter im spreewäldischen 
Lübben. Was Gerhardt so bedeutend 
macht, ist, dass es ihm gelang, Gefühle 
in Musik zu kleiden. Dabei spiegeln sich 
in seinen Texten wie „O Haupt voll Blut 
und Wunden“ die Schrecken seiner Zeit 
wider: der 30jährige Krieg und auch der 
Tod seiner Kinder. Als wenn sie zum 
Trotz geschrieben worden sind, schim-
mert in seinen Liedern aber immer wie-

der die Gewissheit durch: die Welt ist 
trotz allem schön, weil es jemanden 
gibt, der für mich da ist. 
Stellen Sie sich einmal auch die zentrale 
Frage des Christentums: was sind sie 
bereit, für den, den sie lieben, zu tun? – 
Die Antwort, die wir an Ostern feiern, ist: 
alles. Ich bin bereit, alles für den/die zu 
geben, damit es denen, die ich liebe, gut 
geht – das verbindet Ostern mit Weih-
nachten, ist aber zugleich auch seine 
Steigerung. 
Mir ist diese Frage deswegen so wichtig, 
weil wir im Jahr 2026 genau das Gegen-
teil erleben. Der marxistische Philosoph 
Antonio Gramsci schrieb einmal: „Wenn 
das Alte stirbt und das Neue noch nicht 
geboren ist, lebt man in einer Zeit der 
Monster.“ Vor ein paar Jahren wären 
solche Bilder wie jetzt aus den USA, wo 
die ICE-Behörde Straßenterror anrichtet 
und gewisse Präsidenten nicht nur 
Kopfschütteln hervorrufen, als schlechte 
Satire abgetan worden. Und auch der 
Blick in unsere Breitengrade sieht nicht 
besser aus, wenn in Sachsen-Anhalt die 
AfD mit einem Parteiprogramm stärkste 
Kraft ist, wo es einem nur schaudern 
kann. 
Die AfD ist dabei nur ein Reflex auf ein 
Gefühl, dass in uns allen steckt, nämlich 
Hedonismus. Im klassischen Sinne war 
damit nur die Lust-Maximierung des 

einzelnen gemeint. Aber wir haben uns 
dahin entwickelt, dass Hedonismus das 
Lebensgefühl der ganzen Gesellschaft 
ist.  Es reduziert sich alles nur noch auf 
den Verein, den Ort und die eigene Fa-
milie, oder wie im rechten Spektrum auf 
die Volksgemeinschaft. Die Not und das 
Leid des anderen und Unbekannten in-
teressiert nicht. Dabei wird so getan, als 
ob die kleine Gruppe Gleichgesinnter die 
Mehrheit ist. Und dieses eigene Beweih-
räuchern verkauft man dann noch als 
Altruismus. 
Der jüdische Religionsphilosoph Martin 
Buber schrieb 1923 in seinem Buch „Ich 
und Du“: „der Mensch wird erst am Du 
zum Ich“; das heißt, jedes menschliche 
Leben braucht ein Gegenüber, jeman-
den, der einen ergänzt, der einem aber 
auch kritisch gegenübersteht. Weil es 
uns in unseren „Bubbles“ nicht um den 
anderen geht, fühlen wir uns selbst in 
riesengroßen Gruppen, in Zweierbezie-
hungen und selbst mit uns selbst ein-
sam. 
Paul Gerhardt hat trotz eines schweren 
Lebens nie vergessen, dass ein jegliches 
Leben erst im Glück des anderen seine 
Erfüllung findet. In diesem Sinne: „Geh 
aus, mein Herz…“ und frohe Ostern! 

                       Ihr Stefan Döhner 
 

Stefan Döhner 
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// AN(GE)DACHT 

 Wie schon in der Presse zu lesen war, ist das Ge-
meindehaus in Freckenhorst an Jörg Middendorf 
verkauft, der dort mit seinem BFFbrass üben wird. 
Alle Kirchengruppen konnten ins Kloster zum Heili-
gen Kreuz oder nach Everswinkel ausweichen.  

 Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am 
22. März 2026, ab 12.00 Uhr in der Pauluskirche. 

 Um die Abwicklung von Zahlungen und Buchungen 
zu erleichtern und zu beschleunigen, hat die Kirchen-
gemeinde ab sofort nur noch ein Spendenkonto:  
KD-Bank, IBAN: DE37 3506 0190 00009089 08.  
Es konnten schon einige Dauerspender erreicht wer-
den. Wir möchten alle bitten, bei Spenden etc. nur 
noch die oben genannte Bankverbindung zu nutzen.  

Stefan Döhner 

//… AUS DEM PRESBYTERIUM 



 

...AUS DEM PRESBYTERIUM // 

TRAUER UM FRIEDEL BOORTZ 
Der Bezirk Freckenhorst-Hoetmar trauert um 
seinen ehemaligen Presbyter Friedel Boortz, der 
am 17.November 2025 in seiner neuen Heimat 
Nettetal im Alter von 91 Jahren nach schwerer 
Krankheit gestorben ist.  
Friedel Boortz ist in den 50er Jahren mit seiner 
Familie aus Pommern nach Freckenhorst gekom-
men und dort heimisch geworden. Er fand schnell 
Kontakt zur evangelischen Gemeinde, von 1980 
bis 1988 war er Presbyter und viele Jahre Mit-
glied im Gemeindebeirat. Wo Hilfe gebraucht 
wurde, war er immer zur Stelle. Besonders in den 
90er Jahren hat er vielen Neubürgern aus Russ-
land geholfen, in Freckenhorst eine neue Heimat 
zu finden. Friedel Boortz war ein treuer Gottes-
dienstbesucher, der seinen Glauben ohne viele 
Worte gelebt hat.  
Wir denken an ihn und seine Familie und vertrau-
en darauf, dass Gott ihn auch im Tod mit seiner 
Liebe umgibt. 

Manfred Schleisiek 

Manch einem war es aufgefallen und es wurde nach-
gefragt:  
Ja, aus den beiden Konten, die unsere Kirchenge-
meinde noch aus ihren Anfängen besaß, haben wir 
ein gemeinsames Konto gemacht.  
Bis vor kurzem existierten noch zwei getrennte Kon-
ten für Everswinkel und Freckenhorst. Dabei sind wir 
seit vielen Jahren eine Kirchengemeinde!  
Es hat nun wirklich keine Relevanz für keinen der 
beiden Bezirke: Everswinkel mit Alverskirchen und 
Freckenhorst mit Hoetmar, dass wir die alte Fre-
ckenhorster Nummer nun für alle haben. Alle Gelder, 
die hier eingehen, sind für die eine und gemeinsame 
Kirchengemeinde.  
Wer bei einer Überweisung differenzieren möchte, 
kann sein gewünschtes Spendenziel angeben, z.B. 
Jugendarbeit, Senioren, Chor, Diakonie. Dann kommt 
es richtig an. 

Thomas Biene-Hornscheidt 

Gemeindekonten 

Herzliche Einladung zur 

Gemeindeversammlung! 
Das Presbyterium überlegt nach dem Verkauf des Ge-
meindehauses, die Pauluskirche so umzubauen, dass 
dort auch Gemeindeaktivitäten stattfinden können.  

Um in Austausch darüber zu kommen, ob ein Umbau er-
wünscht ist und welche Ideen in der Gemeinde vorhan-

den sind, lädt die Kirchengemeinde am 

22. März um 12.00 Uhr 
in die Pauluskirche zu Freckenhorst ein. 



 

 

In unserem Kirchenjahr gibt es einige Feiertage, die direkt hintereinan-
der liegen. Da der Kirchenbesuch häufig so gering ist, haben wir über-
legt, weniger Gottesdienste in der Hoffnung anzubieten, dass sich die 
Gläubigen dann zusammen einfinden. 
Der Standort wird abgewechselt. 

Ostersonntag Gottesdienst mit Abendmahl um 9.30  Uhr  
in Everswinkel 
 Gottesdienst mit Abendmahl um 11 Uhr  
in Freckenhorst 

Ostermontag NUR Gottesdienst mit Abendmahl um 11 Uhr  
in Freckenhorst 
KEIN Gottesdienst in  Everswinkel 

Pfingstsonntag NUR Gottesdienst um 9.30 Uhr In Everswinkel 
Pfingstmontag Ökumenischer Gottesdienst in Freckenhorst  

in der Pauluskirche um 10.30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in Everswinkel  
in der Johanneskirche um 17 Uhr 

Es müssen neue Wege gefunden werden 
Machen Sie sich mit uns auf den Weg! 

Annette Klumpe 

// AUS DEM PRESBYTERIUM 

RÜCKBLICK 

GEDOPPELTE FEIERTAGE 

Im vergangenen Jahr gab es viele schöne Aktivitäten  
in unserer Gemeinde neben den regulären kirchlichen 

Terminen. 
Der Suppensonntag mit Trödelmeile, die Bonhoeffer 
Ausstellung, das Pauluskino, das große Pauluscafé 

am Freckenhorster Herbst, der Erntedankgottesdienst 
auf dem idyllischen Hof Schulze-Schleppinghof  

und vieles mehr. 
Diese Treffen fördern die Gemeinschaft  

und Bilder sagen mehr als Worte! 
Leider haben wir nun in Freckenhorst unser Gemeinde-

haus verkaufen müssen - das schmerzt uns alle! 

Annette Klumpe 



 

 Zahlreiche Eltern mit ihren Kindern waren der Einladung zum 
Tauferinnerungsgottesdienst in der Johanneskirche im Sep-
tember vergangenen Jahres gefolgt.  
„Gott hält mich an seiner Hand“ lautete der Leitgedanke des 
Gottesdienstes. Der Dialog zwischen Kamil dem Dromedar, 
alias Presbyterin Corinna Tyrell, und Pfarrer Stefan Döhner 
erläuterte kindgerecht diese Aussage. Ein Handabdruck in 

Gips von jedem Kind machte im wahrsten Sinne des Wortes das Thema greifbar. Mit Wasser aus dem Taufbecken 
bekam jedes Kind von seinen Eltern ein Kreuz mit den Worten „Gott liebt Dich und wir auch“ auf die Stirn gemalt. 

Günther Wehmeyer 

 

TAUFERINNERUNG // 

 

 
Am 28. Juni 2026 um 11.00 Uhr laden wir alle Kinder, die in den letzten Jahren in unserer Kirchengemeinde getauft 
wurden, zum Tauferinnerungsgottesdienst in die Pauluskirche nach Freckenhorst ein. Nach einem kleinen Gottes-
dienst lassen wir den Mittag bei einem kleinen Imbiss gemütlich ausklingen.  

Es werden zwar noch Einladungen verschickt, aber wer gerne kommen möchte, kann sich gerne schon melden unter
(02582/1367, pfarrer@ek-ef.de). 

Ich freue mich auf diesen schönen Tag! 
Ihr Stefan Döhner 

mailto:pfarrer@ek-ef.de


 

 

Am 26. Oktober 2025 feierte Pfarrerin Renate Schleisiek zu-
sammen mit ihrer Familie, der Gemeinde und vielen Freun-
den und Wegbegleitern ihr goldenes Ordinationsjubiläum in 
der Pauluskirche. In seiner Ansprache würdigte Superinten-
dent Holger Erdmann das Wirken der Jubilarin in den vergan-
genen fünfzig Jahren. „Vor fünfzig Jahren wurdest du in die-
ser Kirche gesegnet und bist in dieser Zeit ein Segen für so 
viele Menschen geworden“, lobte Holger Erdmann. In ihrer 
Predigt ließ Renate Schleisiek die vergangenen 50 Jahre noch 
einmal Revue passieren.  

„Als ich das Pfarramt der evangelischen Kirchengemeinde 
in Freckenhorst übernahm, war das eine kleine Sensation“, 
berichtete die Jubilarin. „Erst im Jahr zuvor hatte die evan-
gelische Kirche von Westfalen Pfarrerinnen die gleichen 
Rechte gegeben wie den Pfarrern.“ 
Nach dem Gottesdienst gab es bei einem kleinen Empfang 
Gelegenheit zu einem Gedankenaustausch. 

Günther Wehmeyer 

// GOLDENE ORDINATIONSJUBILÄEN 

 

RENATE SCHLEISIEK 

Am 28. Juni 1976 konnte man in der „Glocke“ 
lesen: „Nach Renate nun auch Manfred 
Schleisiek ordiniert“. Das ist in diesem Jahr 50 
Jahre her. Ich selber kann nicht begreifen, wie 
schnell die Zeit vergangen ist. 50 Jahre habe 
ich in der Pauluskirche Gottesdienste feiern 
können. Dafür bin ich dankbar und möchte 
dieses Jubiläum  

 
am Sonntag, den 12. Juli  

um 11.00 Uhr  
 

mit allen feiern, die mich in dieser Zeit beglei-
tet haben. 

Manfred Schleisiek 

MANFRED SCHLEISIEK 



 

GEMEINDELEBEN // 

Sie sind inzwischen eine mehr als 30-jährige Tradition: Die kir-
chenmusikalischen Andachten zu Jahresbeginn, wechselnd in der 
Freckenhorster Pauluskirche und in der Kirche St. Lambertus in 
Hoetmar.  
In diesem Jahr fand diese ökumenische Andacht am 11. Januar 
um 17.00 Uhr in der Pauluskirche in Freckenhorst statt. Die Be-
sucher hörten anspruchsvolle musikalische Beiträge. Es sangen 
der katholische Chor St. Lambertus Hoetmar unter der Leitung 
von Alexander Rohm und der evangelische Kirchenchor Evers-
winkel-Freckenhorst unter der Leitung von Uta-Maria Gennert-
Stöcker. Anschließend trafen sich beide Chöre zum gemütlichen 
Beisammensein. 

Günther Wehmeyer 

 

KIRCHENMUSIKALISCHE ANDACHT  

Der Erntedankgottesdienst unserer Kirchengemeinde fand in 
diesem Jahr auf dem Bio-Hof Schulze Schleppinghoff statt. 
Das Wort „Danke“ stand inmitten der geschmackvoll dekorier-
ten Erntegaben und bestimmte auch den Inhalt des Gottes-
dienstes. Zudem wurden die Katechumenen und Konfirman-
den der Gemeinde vorgestellt und von der Prädikantin Corinna 
Tyrell und von Prädikant Thomas Biene-Hornscheidt geseg-
net. Einmal mehr zeigte der Chor der Kirchengemeinde unter 
der Leitung von Uta-Maria Gennert-Stöcker sein Können und 
sorgte so für den festlichen musikalischen Rahmen. 

Günther Wehmeyer 

ERNTEDANKGOTTESDIENST 

Zu einer musikalischen Lesung über das Leben und Wirken der jüdi-
schen Lyrikerin Mascha Kaléko hatte die evangelische Frauenhilfe in 
die Johanneskirche eingeladen. Das Duo ReziPian mit Claudia Wulf 
(Rezitation) und Andrea Sauer (Klavier) wartete mit einer Mischung 
aus biografischen Texten und berührenden Gedichten von Mascha 
Kaléko auf. Passende Klaviermusik ermöglichte den Zuhörern, die Ge-
dichte auf sich wirken zu lassen und darüber nachzudenken. 
„Mascha Kaléko war für den Theodor Fontane Preis im Jahr 1960 vor-
geschlagen worden“, erzählt Claudia Wulf. Den habe sie aber abge-
lehnt, weil ein Mitglied der Jury ein ehemaliges SS-Mitglied war. Das 
sei der Grund dafür gewesen, dass die Gedichte von ihr aus vielen Bü-
chern verschwanden. „Wir möchten mit unseren Veranstaltungen er-
reichen, dass Mascha Kaléko den Platz unter den jüdischen Lyrikerin-
nen erhält, der ihr zusteht“, so Claudia Wulf. 
Den einzelnen Lebenssituationen, die die Rezitatorin schilderte, folg-
ten passende Gedichte der jüdischen Lyrikerin, die die Besucher nach-
denklich, auch manchmal traurig stimmten. 

Günther Wehmeyer 

MUSIKALISCHE LESUNG ÜBER MASCHA KALÉKO 



 

 

TERMINÜBERSICHT 

ELTERN-KIND-GRUPPE // 

 

// JOHANNESKINDERGARTEN 

Mittwoch, 11. Mai 
Großelternnachmittag  

Mittwoch 25. Mai 

Donnerstag, 2. April Osterfeier 

Freitag, 15. Mai 
Brückentage - 
die Einrichtung ist geschlossen   

Freitag, 5. Juni 

20. Juli bis 10. August Sommerferien 2026 

Am 06. März 2026 ist es wieder soweit. Der Ev. Jo-
hanneskindergarten durchläuft zum 3. Mal das Au-
dit (die Prüfung zum Beta-Gütesiegel). 
Alle 5 Jahre wird somit das Qualitätsmanagement-
system unserer Einrichtung überprüft. Sämtliche 
Kindertageseinrichtungen im Ev. Kirchenkreis 
Münster werden bei dieser Prüfung sowohl in der 
Praxis, als auch in der Dokumentation der einzelnen 
Prozesse durchleuchtet. Die Prozesse sind aufge-
teilt in die Führungsprozesse (alles, was Organisati-
on und Personaleinsatz beinhaltet) und die Kern-
prozesse (alles, was die Arbeit mit den Kindern und 
Familien umfasst.) 
Wie jede andere Prüfung wird dieser Tag für alle 
Beteiligten sehr aufregend und ereignisreich.  

Ihr Team aus dem Ev. Johanneskindergarten 

Das gemeinsame Singen und die Finger- und Kreisspiele 
machen Groß und Klein viel Spaß und alle Eltern-Kind-
Gruppen-Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind begeis-
tert bei der Sache. Immer wieder freuen sich die Kinder 
auf die allzeit beliebten Lieder wie "Ringel, Rangel, Ro-
se", "Leise, leise wie die Katzen schleichen" und "Auf der 
grünen Wiese steht ein Karussell" und viele andere. So 
werden die schönen Spielgruppenvormittage mit einer 
Singrunde beendet. 

Monika Jestädt 



 

 

 

KONFIRMANDEN // 

Auch in diesem Jahr waren wir wieder beim Konficamp in 
Sundern mit dabei. Mit 11 weiteren Gemeinden aus unserem 
Kirchenkreis verbrachten wir 5 Tage in den Herbstferien zu-
sammen. Vormittags arbeiteten wir in den Gemeindegruppen 
zu den Themen Gottesbilder, Schuld und Vergebung und Be-
ten. An den Nachmittagen konnten sich alle beim Gelände-
spiel und beim Markt der Möglichkeiten an den Angeboten 
ausprobieren. Jede Gemeinde macht ein Kreativ- , Spiel- oder 
Sportangebot, wir haben in diesem Jahr das Bemalen von 
Jutebeuteln angeboten. Unsere beiden Jugendteamerinnen 
Lucy und Leonie unterstützen uns hierbei, wie auch bei allen 
anderen Gruppenaktivitäten. Am Abend feierten wir Gottes-
dienst und am letzten Abend gab es sogar eine Disco für alle. 
Schön, dass ihr alle dabei wart!!  

Corinna Tyrell 

Auf dem Foto der letztjährigen Konfirmation waren nicht 
alle Konfirmanden gut zu sehen. Hier sind nun alle Konfir-
manden, die am 10. Mai 2025 in der Pauluskirche zu Fre-
ckenhorst konfirmiert wurden:  

Damian Derksen, Dominic Franz, Paula Gralki, Phil Hanhoff, 
Luis Klassen, Sönke Niestert, Emily Otte, Paul Rottenberg, 
Sophia Schumacher, Lina Villwock 

 

Es ist nur ein kleines Wort, aber es kann große Bedeu-
tung bekommen: "Ja!" 
Am Tag der Taufe haben Eltern gesagt: Ja, wir wollen, 
dass dieser kleine Mensch immer weiß, egal was kommt, 
es gibt jemanden, auf den du dich verlassen kannst. Es 
können Menschen sein, aber vor allem Gott. 
Das bedeutet Konfirmation:  

Jemand, der dich liebt, ist bei dir.  
Aber was heißt das konkret? 
Dafür gibt es den Konfi-Unterricht in zwei Phasen. Im 
dritten Schuljahr startet der Unterricht mit den Kate-
chumenen (KU3), pausiert dann und geht dann mit dem 
Konfirmandenunterricht (KU8) weiter. Einmal wöchent-
lich und der Besuch von Gottesdiensten gehören dazu. 
Hinzu kommen Ausflüge, das Konfi-Camp in der ersten 
Herbstferienwoche und vor allem am Ende die Konfir-
mation. 
Deswegen möchte ich alle einladen, mit mir auf diese 
spannende Reise zu gehen. 
 

Die Anmeldung für den Katechumenen-Unterricht (KU3) 
ist am  

30. April 19.00 Uhr  
in der Johanneskirche in Everswinkel. 

 
Die Anmeldung für den Konfirmanden-Unterricht (KU8) 
ist am  

28. April 19.00 Uhr  
in der Pauluskirche in Freckenhorst. 

Bei Fragen und allem weiteren rufen Sie mich an 
(02582/1367). 

Stefan Döhner 

 



 

 

// JUNGSCHAREN 

Hast du schon mal unter freiem Himmel geschlafen, mitten auf einer Waldwiese, umgeben von 
Lagerfeuer, Spielen und guter Gemeinschaft? Dann wird es Zeit! Unser Ritterlager in Castell im 
schönen Franken lädt dich ein, in die spannende Welt der Ritter und Burgen einzutauchen. 
Ritterspiele, Geländespiele, Indiaca, Völkerballturniere, Ausflüge, eine Tagesfahrt und Schwimmbadbesuche – Langeweile 
hat bei uns keine Chance! Abends wird’s gemütlich: Wir singen am Lagerfeuer, erzählen Geschichten unter dem Sternen-
himmel und lassen den Tag gemeinsam ausklingen. 
Langeweile? Fehlanzeige! Du entdeckst Menschen aus der Bibel, die mit Gott echte Abenteuer erlebt haben – und wie Jesus 
auch heute noch mit uns unterwegs ist. 

Eckdaten: 
 Wann: 18.07.–01.08.2026 
 Wo: Zeltplatz Castell 
 Für Kinder von 8–13 Jahren 
 Preis: 250 € (CVJM-Mitglieder), 290 € (Nichtmitglieder) 
 Alles inklusive:  
 Anreise,  
 Unterkunft,  
 Verpflegung und  
 Programm 

 Anmeldung bis 1. Juli 2026 
 Infos & Anmeldung: Søren Zeine (soeren.zeine@ekvw.de)  

 und über den QR Code 
 Merke dir das gut: Irgendwann in den nächsten Wochen wird dich jemand fragen, ob du mit 
ins Sommerlager kommen willst – es ist super wichtig, dass du dabei bist! 

Søren Zeine 

ZELTLAGER WIE AUS DEM BILDERBUCH – NUR ECHT! 



  

Die Lösung zum Rätsel findest du auf der Seite 26 



 

 

Everswinkel-Alverskirchen März Freckenhorst-Hoetmar 
09.30 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 
 mit Abendmahl 
10.30 - 11.30 Bücherei 

So, 1. 11.00 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 
 mit Abendmahl 

19.00 Friedensgebet  Mo, 2.   
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 3.   

15.00 Frauenhilfe: "Klimaschutz & Kirche" 
  Volker Rotthauwe Mi, 4.   

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 - 21.00 Chorprobe Do, 5. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

10.30 Gottesdienst im St. Magnus-Haus 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
18.00 Weltgebetstag der Frauen in St. Magnus 

Fr, 6. 
09.00 Frühstückskreis 
16.00 Weltgebetstag der Frauen in der Stiftskirche 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

  Sa, 7.   
09.30 Gottesdienst C. Tyrell 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 8. 11.00 Gottesdienst C. Tyrell 

  Mo, 9.   
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 10.  

  Mi, 11.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 12. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 13. 19.00 Pauluskino in der Pauluskirche 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

  Sa, 14.   
09.30 Frauenhilfe-Gottesdienst R. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei 
17.00  Konzert von Reidar Jensen  

So, 15. 11.00 Frauenhilfe-Gottesdienst R. Schleisiek 

19.00 Friedensgebet Mo, 16. 10.30 Gottesdienst im Heilig-Kreuz-Kloster 
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 17. 10.30 Gottesdienst im Dechaneihof 

  Mi, 18.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 - 21.00 Chorprobe Do, 19. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
09.30 Bezirksverbandstreffen in Gremmendorf 
 Thema: "Hoffnungsgeschichten" 

Fr, 20. 
 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
09.30 Bezirksverbandstreffen in Gremmendorf 
 Thema: "Hoffnungsgeschichten" 

 Sa, 21.  
09.30 Gottesdienst St. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 22. 11.00 Gottesdienst St. Döhner 

12.00 Gemeindeversammlung in der Pauluskirche (!!!) 
  Mo, 23. 19.00 Mitgliederversammlung Förderkreis 
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 24.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 25. 15.00 Frauenhilfe: Vortrag "Demokratie" 
  Gudrun Schlaphorst 

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 - 21.00 Chorprobe Do, 26. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 27. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
Ausflug der Frauenhilfe  

zum Ostergarten nach Schöppingen Sa, 28.   
09.30 Gottesdienst M. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 29. 18.00 Paul-Gerhardt-Gottesdienst  Team 

19.00 Friedensgebet Mo, 30.   
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen Di, 31.   

 



 

Everswinkel-Alverskirchen April Freckenhorst-Hoetmar 
15.00 Frauenhilfe: "Ostern" Mi, 1.   

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
17.30 Gottesdienst mit Abendmahl  St. Döhner 
 am Gründonnerstag - 

Grün- 
donnerstag 

Do, 2. 
19.00 Gottesdienst mit Abendmahl  St. Döhner 
 am Gründonnerstag 

09.30 Gottesdienst am Karfreitag St. Döhner Karfreitag 
Fr, 3. 11.00 Gottesdienst am Karfreitag St. Döhner 

  Sa, 4.   

09.30 Gottesdienst am Ostersonntag St. Döhner 
 mit Beteiligung des Chores 

Oster-
Sonntag 
So, 5. 

11.00 Gottesdienst am Ostersonntag St. Döhner 

kein Gottesdienst 
Oster-

montag 
Mo, 6. 

11.00 Gottesdienst am Ostermontag St. Döhner 

  Di, 7.   
  Mi, 8.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 9.   
10.30 Gottesdienst im St. Magnus-Haus Fr, 10. 09.00 Frühstückskreis 
  Sa, 11.   

09.30 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 12. 11.00 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 

19.00 Friedensgebet Mo, 13.   

15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 14.   

  Mi, 15. 15.00 Frauenhilfe: "Betrug im Alter" 
  Bericht von Polizistin Konstanze Schneider 

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 - 21.00 Chorprobe Do, 16. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 17. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
10.00-13.00 Kirche Kunterbunt Sa, 18.   
09.30 Gottesdienst C. Tyrell 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 19. 11.00 Gottesdienst C. Tyrell 

  Mo, 20.   

15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 21.   

  Mi, 22.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 - 21.00 Chorprobe Do, 23. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe  Fr, 24. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
10.00 Konfirmation Everswinkel Sa, 25. 12.00 Konfirmation Freckenhorst 
09.30 Gottesdienst St. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 26. 11.00 Gottesdienst St. Döhner 

19.00 Friedensgebet Mo, 27. 10.30 Gottesdienst im Heilig-Kreuz-Kloster 

15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 28. 19.00 Anmeldung KU8 in der Pauluskirche 

15.00 Seniorenkreis Mi, 29.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 - 21.00 Chorprobe Do, 30. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

19.00 Anmeldung KU3 in der Pauluskirche 

 



 

 

Everswinkel-Alverskirchen Mai Freckenhorst-Hoetmar 
10.30 Gottesdienst im St. Magnus-Haus Fr, 1. 09.00 Frühstückskreis 

Generalprobe des Chores für Krüßing Sa, 2.   

09.30 Gottesdienst mit Abendmahl C. Tyrell 
10.30 – 11.30 Bücherei 

Krüßing 
So, 3. 

10:30 Festhochamt in der Stifts-Kirche 
 mit Beteiligung des ev. Kirchenchores 
15:00 Nachmittags-Konzert an der Stiftskirche  
 mit Beteiligung des ev. Kirchenchores 

  Mo, 4.   
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 5.   

15.00 Frauenhilfe:  
 „Zu Besuch bei den Ureinwohnern  
 auf den Mentawai Inseln“ F. Hübner 

Mi, 6.   

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 7. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 8. KU3–Fahrt ins Bibeldorf 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

  Sa, 9.   
10.00 KU3-Abschlussgottesdienst 
 auf dem Eichenhof, Wieningen 9 (!!!) 
10.30 - 11.30 Bücherei 

So, 10. 10.00 KU3-Abschlussgottesdienst  
 auf dem Eichenhof, Wieningen 9 (!!!) 

19.00 Friedensgebet Mo, 11.   

15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 12.   

19.30 - 21.00 Chorprobe Mi, 13.   

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
Himmel-

fahrt 
Do, 14. 

10.30 Christi Himmelfahrtsgottesdienst 
 in Buddenbaum 

 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 15. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
  Sa, 16.   
09.30 Gottesdienst - St. Döhner 
10.30 – 11.30 Bücherei So, 17. 11.00 Gottesdienst St. Döhner 

  Mo, 18. 10.30 Gottesdienst im Heilig-Kreuz-Kloster 

15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18.30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 19. 10.30 Gottesdienst im Dechaneihof 

  Mi, 20. 16.00 Gottesdienst  
 zum 80jährigen Jubiläum der Frauenhilfe 

10.00 - 11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 - 21.00 Chorprobe Do, 21. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 22. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
  Sa, 23. 09.30-11.00 Chorprobe mit dem kath. Kirchenchor 

09.30 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl St. Döhner 
10.30 – 11.30 Bücherei 

Pfingst-
sonntag 
So, 24. 

kein Gottesdienst 

17.00 ökumenischer Gottesdienst in der Johanneskirche 
Pfingst-
montag 

Mo, 25. 
10.30 ökumenischer Gottesdienst in der Pauluskirche 

16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veeharfen Di, 26.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 27.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 28. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 
 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 29. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
  Sa, 30.   
09.30 Gottesdienst St. Döhner 
10.30 – 11.30 Bücherei 

So, 31. 11.00 Gottesdienst St. Döhner 



 

Everswinkel-Alverskirchen Juni Freckenhorst-Hoetmar 
  Mo, 1.   

15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18-30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 2.   

15.00 Frauenhilfe: 
 "Zum 350 Todestag von Paul Gerhardt" 
19.30 - 21.00 Chorprobe 

Mi, 3.   

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 4.  
10.30 Gottesdienst im St. Magnus-Haus 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

Fr, 5. 09.00 Frühstückskreis 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

09.00 - 12.00 Brockensammlung Bethel Johanneskirche Sa, 6. 09.00 - 12.00 Brockensammlung Bethel Pauluskirche 
09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Th. Biene-Hornscheidt 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 7. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Th. Biene-Hornscheidt 

19.00 Friedensgebet Mo, 8.   
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18-30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 9.   

  Mi, 10.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 11. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 
 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 12. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
  Sa, 13.   
09.30 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 14. 11.00 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 

  Mo, 15. 10.30 Gottesdienst im Heilig-Kreuz-Kloster 
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18-30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 16. 10.30 Gottesdienst im Dechaneihof 

  Mi, 17. 15.00 Frauenhilfe: Gedächtnistraining 

10.00 - 11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei                                                              
19.30 - 21.00 Chorprobe Do, 18. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 19. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 
  Sa, 20.  

09.30 Gottesdienst H. Villwock 
10.30 - 11.30 Bücherei 
Vitusfest: Cafeteria Frauenhilfe & kfd 

So, 21. 11.00 Gottesdienst H. Villwock 

19.00 Friedensgebet Mo, 22.   
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18-30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 23.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 24.   
10.00 - 11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 - 21.00 Chorprobe 

Do, 25. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 

 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 26. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

10.00 Tauffest am Feldmarksee in Sassenberg Sa, 27. 10.00 Tauffest am Feldmarksee in Sassenberg 

09.30 Gottesdienst St. Döhner 
10.30 –11.30 Bücherei So, 28. 11.00 Tauferinnerungsgottesdienst St. Döhner 

  Mo, 29.   
15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18-30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 30.  

Ringschleifenanlage in der Johanneskirche  für von Schwerhörigkeit betroffene Menschen. 



 

 
Everswinkel-Alverskirchen Juli Freckenhorst-Hoetmar 

15.00 Frauenhilfe: 
 Besuch des St. Magnus-Hauses Mi, 1.   

10.00 - 11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 2. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 
10.30 Gottesdienst im St. Magnus-Haus 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

Fr, 3. 09.00 Frühstückskreis 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

  Sa, 4.   
09.30 Gottesdienst mit Abendmahl C. Tyrell 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 5. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl C. Tyrell 

19.00 Friedensgebet Mo, 6.   

15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18-30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 7.   

  Mi, 8.   
10.00 - 11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 9. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe Fr, 10. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

  Sa, 11.   

kein Gottesdienst So, 12. 
11.00 Gottesdienst mit Chorbeteiligung 
 zum 50jährigen Ordinationsjubiläum 
 von Pfr. Manfred Schleisiek 

  Mo, 13. 10.30 Gottesdienst im Heilig-Kreuz-Kloster 

15.30 - 17.00 Jungschar für Mädchen 
17.00 - 18-30 Jungschar für Jungen 
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 14.   

  Mi, 15. 15.00 "Geh aus, mein Herz" 
 Lieder zum Paul-Gerhard-Jahr 

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 16. 15.30 - 17.00 Jungschar für Kinder 
15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe  Fr, 17. 15.30 - 16.30 Posaunenchorprobe 

  Sa, 18.   
09.30 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 19. 11.00 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 

19.00 Friedensgebet Mo, 20.   
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 21. 10.30 Gottesdienst im Dechaneihof 

  Mi, 22.   
10.00 - 11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 23.   
  Fr, 24.   
 Sa, 25.   
09.30 Gottesdienst St. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 26. 11.00 Gottesdienst St. Döhner 

  Mo, 27.   
16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 28.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 29.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 30.   
  Fr, 31.   



 

Everswinkel-Alverskirchen August Freckenhorst-Hoetmar 
  Sa, 1.   

09.30 Gottesdienst mit Abendmahl M. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 2. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl M. Schleisiek 

19.00 Friedensgebet Mo, 3.   

16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 4.   

15.00 Frauenhilfe: 
 „Die dumme Augustine“ von Otfried Preußler, 
 ein Beispiel für Partnerschaft in Ehe und Familie 
  R. Schleisiek 

Mi, 5.   

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 6.   
10.30 Gottesdienst im St. Magnus-Haus Fr, 7. 09.00 Frühstückskreis 

  Sa, 8.   

09.30 Gottesdienst R. Schleisiek 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 9. 11.00 Gottesdienst R. Schleisiek 

  Mo, 10.   

16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 11.   

  Mi, 12.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 13.   
  Fr, 14.   
  Sa, 15.   

09.30 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 16. 11.00 Gottesdienst Th. Biene-Hornscheidt 

19.00 Friedensgebet Mo, 17.   

16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 18. 10.30 Gottesdienst im Dechaneihof 

  Mi, 19. 15.00 Frauenhilfe: Spielenachmittag 

10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 20.   
  Fr, 21.   
  Sa, 22.   

09.30 Gottesdienst C. Tyrell 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 23. 11.00 Gottesdienst C. Tyrell 

  Mo, 24.   

16.30 - 17.30 Bücherei 
19.30 Veehharfen 

Di, 25.   

15.00 Seniorenkreis Mi, 26.   
10.00-11.00 & 16.30 - 17.30 Bücherei Do, 27.   

  Fr, 28.   

  Sa, 29.   

09.30 Gottesdienst St. Döhner 
10.30 - 11.30 Bücherei So, 30. 11.00 Gottesdienst St. Döhner 

19.00 Friedensgebet Mo, 31. 10.30 Gottesdienst im Heilig-Kreuz-Kloster 



 

 

Die Frauenhilfe Freckenhorst-Hoet-
mar hat ihre Heimat verloren. Über 
Jahrzehnte haben wir Frauen uns 
einmal im Monat im Gemeindehaus 
am Paulusplatz bei Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen getroffen. Ob-
wohl wir immer einen Referenten zu 
einem aktuellen Thema oder zu ei-
nem Reisebericht eingeladen haben, 
kam das gemütliche Miteinander nie 
zu kurz. Auch das Singen mit Günter 
Graumann war ein Highlight. 
Wir vermissen vor allem unsere Kü-
che mit der großen Kaffeemaschine, 

die wir mit den Basarerlösen 
unseres Bastelkreises an-
schaffen konnten. 
Trotzdem sind wir glücklich, 
dass wir übergangslos ein 
neues Domizil im Café des 
Kreuzklosters gefunden ha-
ben und hier Gäste sein dür-
fen. 
Das ist für unsere Frauenhilfe 
ein besonderes Geschenk, 
denn schließlich feiern wir am 
20. Mai dieses Jahres das 80 
jährige Bestehen unserer 
Frauenhilfe um 16.00 Uhr mit 
einem Festgottesdienst und 
einem kleinen Empfang im 
Vorraum der Pauluskirche. 
Anschließend laden wir unse-
re Gäste zu einem Imbiss in 
die Gaststätte Dühlmann ein. 
In der ersten Frauenhilfe im 
neuen Jahr war unser im Un-
ruhestand lebendes ehemali-
ges Pastorenehepaar, Renate 
und Manfred Schleisiek, bei 

uns zu Gast. Manfred Schleisiek 
brachte uns die Jahreslosung näher, 
die in der Offenbarung 21,5 steht: 

Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu. 

Die Offenbarung des Johannes ist das 
letzte Buch im Neuen Testament. 
Johannes wird als Seher bezeichnet 
und im Zuge der Christenverfolgung 
auf die griechische Insel Patmos ver-
bannt. „Auch in schweren Zeiten ge-
schieht nichts ohne den Willen Got-
tes. Er macht alles neu“. 

Auch wir gehen in das neue Jahr mit 
guten Vorsätzen. Vielleicht wollen wir 
etwas für unsere Gesundheit tun und 
Sport treiben, oder, nur den Haushalt 
umkrempeln oder zumindest Ord-
nung machen. Auch ein Jahr ohne 
Krankheiten und Kriege wünschen 
wir uns. Martin Luther King, der 1968 
bei seiner Rede „I have a dream“ zum 
Marsch auf Washington gegen Ras-
sentrennung und für ein friedliches 
Leben zwischen Schwarzen und Wei-
ßen demonstrierte, strebte ebenfalls 
Veränderungen an.  
Auch in schweren Zeiten geschieht 
nichts ohne den Willen Gottes. „Ich 
mache alles neu“, nicht ein bisschen, 

sondern alles. Siehe ich bin bei euch, 
bis an der Welt Ende. Ich mache alles 
neu, am Anfang und am Ende der 
Welt. 
Manfred Schleisiek macht uns mit 
einem Gedicht von Kurt Mati be-
kannt, das auch als Lied im Gesang-
buch steht:  
„Der Himmel, der ist, ist nicht der 
Himmel, der kommt, wenn einst 
Himmel und Erde vergehen. Der Him-
mel, der kommt, das ist der kom-
mende Herr, wenn die Herren der 
Erde gegangen.“ 
Unser früherer Bundespräsident 
Gustav Heinemann hat einmal ge-
sagt: „Die Herren dieser Welt gehen, 
unser Herr bleibt“.  
Wir sollten uns vielleicht einmal die 
Frage stellen, was können wir tun, 
um vieles besser zu machen, oder, zu 
verändern. Was können wir als Ge-
meinde oder als Frauenhilfe tun? 
Pflegen wir eine gute Ökumene? Wie 
sieht ein liebevolles oder gar fröhli-
ches Miteinander in der Gruppe aus?  

„Siehe, ich mache alles neu.“ 

Die Postkarte mit der Jahreslosung, 
die uns Herr Schleisiek mitgebracht 
hat, wurde von dem 90jährigen An-
dreas Felger gemalt. Sie zeigt 2 Para-
beln, die obere, bestehend aus hellen 
Tönen, die untere ist wie ein Berg aus 
unterschiedlichen farbigen Mustern. 
Es ist wie das Eindringen einer Welt 
in die andere. 

Ute Droste 
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Leider können wir kein Jahresprogramm erstellen. Wir müssen uns nach der Verfügbarkeit des  
Cafés im Kreuzklosters richten. Die nächste Frauenhilfe ist am 25. Februar und wir werden mit der kfd und  

Herrn Rohm den Weltgebetstag vorbereiten. Treffpunkt ist das Haus der Vereine um 14.30 Uhr. 



 

Im September entführte uns Angelika 
Waldheuer, Vorsitzende des Landes-
verbandes, nach Taiwan, Weltgebets-
tagsland 2024. Taiwan – früher For-
mosa- auch die „schöne Insel“ ge-
nannt. Nach insgesamt 12 Stunden 
Flugzeit landeten sie in Taipeh. Am 
nächsten Tag besuchten sie einen Got-
tesdienst im Keller des Hotels mit einer 
Band und 2stündiger Predigt! 
Der Staat Taiwan tut viel für die älteren 
Bewohner. Sie können kostenlos den 
ÖPNV nutzen und werden bei Arztter-
minen bevorzugt behandelt. Bei ihren 
Ausflügen hat die Gruppe keinen Müll 
gesehen und es gab auch keine Ziga-
rettenkippen. Angelika Waldheuer be-
richtete von einer beeindruckenden 
Reise. 
Am 28. September hatten wir das Duo 
REZIPIAN mit einer musikalischen Le-
sung über Mascha Kaleko zu Gast in 
der Johanneskirche. Claudia Wulf aus 
Lüdinghausen las aus den Werken und 
dem Leben der Lyrikerin. Andrea Sauer 
aus Nordkirchen spielte Lieder und 
Kompositionen hauptsächlich aus die-
ser Zeit. Wir freuten uns über viele Be-
sucher in der Johanneskirche. Im An-
schluss kam es im Gemeinderaum bei 
einem Glas Wein noch zu einem regen 
Gedankenaustausch. 
Astrid Birkhahn war im Oktober zu 
Gast in der Frauenhilfe. „Demokratie 
machen, nicht meckern sondern erhal-
ten“ war unser Thema, angelehnt an 
das Jahresthema des Landesverban-
des. 
„Wo würden sie gern leben?“ So eröff-
nete Astrid Birkhahn den Nachmittag. 
Viele Themen wurden angesprochen. 
Im Grundgesetz steht:  

„Die Würde des Menschen  
ist unantastbar“ 

Das ist nicht nur ein Recht, sondern 
auch eine Verpflichtung: 

• Recht auf Leben, persönliche 
Freiheit 

• Meinungsfreiheit für Kunst und 
Wissenschaft 

• Versammlungsfreiheit 
• Religionsfreiheit - für alle 
• Gleichheit vor dem Gesetz 
• Gleichberechtigung vor dem Ge-

setz 
• Schutz vor Folter und Sklaverei 

Was macht eine Demokratie aus? – 
Gewaltenteilung! 
Konrad Adenauer hat einmal gesagt: 
„Demokratie ist eine Weltanschauung. 
Wenn ich will, dass es so wird, wie ich 
es will, muss ich etwas dafür tun.“ 
Was kann Frauenhilfe tun? Wir sollten 
mit anderen ins Gespräch kommen, 
eine Streitkultur und eine Gesprächs-
kultur sind gute Voraussetzungen. Es 
ist wichtig, dass wir uns gerade auch 
mit Jüngeren austauschen, über be-
stimmte Erfahrungen sprechen, denn 
wir sind Zeitzeugen. 
Wir können wählen gehen, uns infor-
mieren und dürfen nicht träge werden. 
Und gerade in diesen Zeiten dankbar 
sein z.B. gegenüber der Feuerwehr und 
der Notfallseelsorge. 
Abschließend empfahl Astrid Birkhahn 
ein Buch von Ruprecht Polenz:  

„Tu was“ 
Eine kurze Anleitung  

zur Verteidigung der Demokratie 
Die Frauenhilfe erlebte einen interes-
santen und spannenden Nachmittag, 
jede konnte etwas mit nach Hause 
nehmen. 

Anfang Mai 2025 fand in Hannover der 
Ev. Kirchentag statt. Margot Käßmann 
hatte zu einer Parallelveranstaltung 
eingeladen und Zitate aus der Bibel 
zum Thema Frieden in den Mittelpunkt 
gestellt – „Friedensruf aus Hannover 
2025“. Die EKD hat 2025 einen eige-
nen Friedensruf herausgegeben, der 
mit dem in Hannover diskutierten kolli-
diert und nicht praktikabel ist. Es wur-
den 7 Zitate genannt, davon wer-
den wir eines vorstellen: 

1.) Du sollst nicht töten!  
(2. Mose 20,13) 

„Auslegung: Das Tötungsverbot 
gilt auch angesichts von Krieg 
und Gewalt. In jedem getöteten 
Menschen stirbt ein Ebenbild 
Gottes. Wir können keine Waffen 
auf andere Menschen richten, 
weil wir – Zitat von Dietrich Bon-
hoeffer – damit die Waffen auf 
Christus selbst richten.“ 
Wenn wir an die Ukraine denken,  
kommen wir wahrscheinlich zu 
einer anderen Einstellung. 
Wir danken Thomas Biene-
Hornscheidt für seine Ausführun-
gen. 
2025 fand der Everswinkeler 
Weihnachtsmarkt bereits am 1. 
Advents-Wochenende statt. 
Deshalb richteten wir bereits 
Mitte November im Gemeinde-
haus unseren obligatorischen 
Basar aus. In diesem Jahr am 
Samstag und Sonntag mit Kaffee, 
Kuchen und Suppen und gleich-
zeitig hatte Silke Tandetzki die 
„Kleine Trödelkammer“ wieder 
eröffnet. Der Erlös war bestimmt 
für die Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde. 
 

FRAUENHILFE // 

TAIWAN  
- FRÜHER FORMOSA - AUCH DIE „SCHÖNE INSEL“ 
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// FRAUENHILFE 

Ebenfalls im November packten wir 
wieder viele Päckchen für Kinder in 
Rumänien, die mit der „Aktion Kleiner 
Prinz“ verschickt wurden. 
Viele Kränze wurden gebunden und 
verkauft. Auf dem Everswinkeler Wo-
chenmarkt vor dem 1. Advent hatten 
wir Knusperhäuschen, Marmeladen 
und Plätzchen im Angebot. Auch nach 
der Frauenhilfe Adventsfeier wurden 
Basarartikel verkauft. Der Erlös aller 
Aktionen ging an das Kinderkranken-
haus (Kinderhilfe) in Bethlehem. 
 Am 1. Adventswochenende waren wir 
mit der KFD im Heimathaus vertreten. 
Neben unserem Basar luden wir zum 
Verweilen an. Es gab Suppen, Eierlikör-
Punsch und viele leckere Torten. 
Der Erlös ging an den „Fonds für Fami-

lien in Not“ in Everswinkel und an 
die Frauenhäuser in Warendorf 
und Telgte. 
„Die Weisen aus dem Morgen-
land“ waren Thema unserer Ad-
ventsfeier. Christian Hübner mit 
seiner Gitarre und Timo Hübner 
mit der Blockflöte begleiteten uns 

bei den Liedern und erfreuten uns mit 
weihnachtlicher Musik. Zum Abschluss 
erhielt jede Teilnehmerin einen Stern, 
um für ihre Nachbarin einen Segens-
wunsch aufzuschreiben. 
Anfang Januar 2026 fand wie üblich 
unsere Mitgliederversammlung statt. 
Anschließend sprach Pfarrer. Manfred 
Schleisiek wie in den vergangenen Jah-
ren über die Jahreslosung für 2026: 

Gott spricht:  
Siehe, ich mache alles neu! 

Offenbarung 21,5 
Im Februar werden wir, gemeinsam 
mit der KFD Everswinkel und Alverskir-
chen, uns über das Weltgebetstags-
land 2026 – Nigeria- informieren. 
„Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch 
und voller Kontraste. Mit über 230 Mil-
lionen Menschen vereint der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien 
mit mehr als 500 gesprochenen Spra-
chen. Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 
3% sind über 65 Jahre alt. 

In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern vor allem aber von Frauen auf 
dem Kopf transportiert. Doch es gibt 
auch unsichtbare Lasten wie Armut 
und Gewalt. Islamistische Terrorgrup-
pen wie Boko Haram verbreiten Angst 
und Schrecken. Die korrupten Regie-
rungen kommen weder dagegen an, 
noch sorgen sie für verlässliche Infra-
struktur. Umweltverschmutzung durch 
die Ölindustrie und Klimawandel füh-
ren zu Hunger, Armut, Perspektivlosig-
keit und Gewalt. Das sind dann die Fol-
gen dieser Katastrophen.“ 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 
christliche Frauen aus Nigeria mit und 
wir laden ein zum Weltgebetstags-
Gottesdienst am 6. März um 18.00 in 
der St. Magnus Kirche, mit anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammensein 
im Pfarrheim. 
Die Ev. Frauenhilfe freut sich auf viele 
interessante Begegnungen und lädt zu 
allen Veranstaltungen ein 

Annemarie Korf 
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 Everswinkel / Alverskirchen 

MITTWOCH, 4. MÄRZ 15.00 Uhr 
Klimaschutz 
2022 hat die Landeskirche das Klimaschutzgesetz beschlossen.  
Die Gemeinden müssen bis 2035 die Klimaziele der Landeskirche umsetzen. 

Volker Rotthauwe, Synodalbeauftragter des Kirchenkreises  

FREITAG, 6. MÄRZ 18.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in St. Magnus “Kommt, bringt eure Last“ 
SONNTAG, 15. MÄRZ 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pf. Renate Schleisiek und der Frauenhilfe 

SAMSTAG, 21. MÄRZ 9.30 Uhr Bezirksverband  
Jahresthemen-Tagung in Gremmendorf „Hoffnungsgeschichten“ 

SAMSTAG, 28. MÄRZ   Fahrt zum Ostergarten in Schöppingen  
mit Führung und Kaffeetrinken 

MITTWOCH, 1. APRIL 15.00 Uhr „Ostern“ im ev. Gemeindehaus 

MITTWOCH, 6. MAI 15.00 Uhr „Zu Besuch bei den Ureinwohnern auf den Mentawai Inseln“ 
Frauke Hübner  

MITTWOCH, 3. JUNI 15.00 Uhr „350. Todestag Paul Gerhardts“ 
Pf. Stefan Döhner und Pf. Manfred Schleisiek  

SONNTAG, 21. JUNI   Vitusfest - Cafeteria mit der KFD Everswinkel 

MITTWOCH, 1. JULI 15.00 Uhr Besuch im Haus St. Magnus 

MITTWOCH, 5. AUGUST 15.00 Uhr 
„Die dumme Augustine“  
von Otfried Preußler, ein Beispiel für Partnerschaft in Ehe und Familie 

Pf. Renate Schleisiek  

Sofern nicht anders angegeben, finden alle Veranstaltungen in Everswinkel im Gemeindehaus, Pattkamp 6, statt. 



 

TAUFE AN EINEM BESONDEREN ORT? DAS MACHEN WIR! 

 

Seit zwei Jahren bieten wir ein 
Tauffest am Feldmarksee in Sas-
senberg an. Mit den umliegen-
den Kirchengemeinden feiern wir 
einen kleinen Gottesdienst, und 
dann geht es in die Sassenberger 
Fluten. Für viele ist es ein außer-
gewöhliches Erlebnis, im Wasser 
zu stehen und den weiten Him-
mel über sich zu haben, und 
dann diesem kleinen Menschen 
im Arm Gottes Segen zu geben. 
Im Anschluss grillen wir gemein-
sam und genießen den schönen 
Tag.  

Wenn Sie auch überlegen, Ihr Kind taufen zu lassen und diesen besonderen Moment zu erfahren, dann melden Sie 
sich bei Pfr. Stefan Döhner (02582/1367, pfarrer@ek-ef.de) 

Das nächste Tauffest feiern wir am Samstag, den 27. Juni 2026 um 10.00 Uhr am Feldmarksee. 

TAUFFEST// 

mailto:pfarrer@ek-ef.de


 

 

// BÜCHEREI | TRÖDELKAMMER 

Wie bei jedem literarischen Dämmerschoppen war auch im November 
vergangenen Jahres eine große Zuhörerschaft der Einladung von Ange-
lika Bandt und ihrem Büchereiteam gefolgt. Unter dem Motto „Herbst-
zeit“ ist Lesezeit gab es Einblicke in insgesamt sechzehn Bücher zum 
Thema (siehe Tabelle unten). Die Bücher wurden vorgestellt von Danie-
la Zech, Angelika Brandt, Dorette Leopold und Hannelore Mielisch (v.l.). 
Bei einem Glas Wein und an zum Thema passend dekorierten 
Tischen genossen die Besucher die anheimelnde Atmosphäre 
des Dämmerschoppens. 

Alle vorgestellten Bücher können in der Gemeindebücherei 
ausgeliehen werden. Die Öffnungszeiten sind in diesem Ge-
meindebrief zu finden. 

Günther Wehmeyer 

Bücherliste Ferienlektüre 4. November 2025  
 1. Würger, Takis Für Polina 

2. Teige, Trude Wir sehen uns wieder am Meer 

3. Abel, Susanne Du musst meine Hand fester halten, Nr. 104 10. Berg, Ellen Jünger geht immer 

4. Andrea, Jean-Baptiste Was ich von ihr weiß 11. Berg, Ellen Komm schon, Baby 

5. Sampson, Freya MS Darling und ihre Nachbarn 12. Balzano, Marco Ich bleibe hier 

6. Foley, Lucy Mittsommer 13. Seethaler, Robert Das Cafe ohne Namen 

7. Wahl, Caroline Die Assistentin 14. Suter, Martin Wut und Liebe 

8. Koppelstätter, Lenz Aylas Lachen 15. Palladino, H.S. Wer die Schuld trägt 

9. Pauly, Gisa Fräulein Wunder 16. Backman, Elina Dunkelstrom 

DÄMMERSCHOPPEN 

 

Im Sept./Okt. 2025 hieß es erneut 
„Trödelkammer on Tour“. Was im Früh-
jahr gut geklappt hatte, wurde im Herbst 
fortgesetzt. Auf einer Reihe von Stau-
denbörsen in Bad Rothenfelde, Gescher, 
Goldenstedt, Metelen, Münster, Olden-
burg, Schloss Neuhaus und Zwillbrock 
bot die Trödelkammer eine Auswahl aus 
ihrem Sortiment an. Wieder fanden viele 
Stücke weit entfernt von unserer Ge-
meinde ein neues Zuhause. Vereinzelt 
tummelten sich auf diesen Veranstaltun-
gen auch Menschen aus unserer Gegend, 
was oftmals zu sehr netten Gesprächen 
und zur Stärkung des Trödelkammer-
Netzwerks führte. 
In unserer Gemeinde folgte im Oktober 
die Beteiligung am Freckenhorster 
Herbst mit Verkaufstischen in der Pau-

luskirche. Viele Besucher stöberten eifrig 
in den Auslagen, nutzten die Kirche als 
ruhigen Rückzugsort und erkundeten die 
Angebote, die das Team von Kirche Kun-
terbunt dort vorbereitet hatte. 
Im November war die Trödelkammer 
dann wieder beim Adventsbasar der 
Frauenhilfe Everswinkel dabei. Am Vor-
abend der Eröffnung tauchten plötzlich 
zwei wunderbare Weihnachtswichtel aus 
dem Dunkeln auf. Sie erschufen voller 
Elan sehr schöne Dekorationen, möchten 
aber hier nicht namentlich genannt wer-
den. Auf diesem Wege noch einmal vie-
len lieben Dank – das war eine tolle Akti-
on! 
Wenn dieser Gemeindebrief verteilt und 
ausgelegt worden ist, dann haben wir 

hoffentlich ein schönes Trödelkammer-
Wochenende vom 20. bis 22. Februar im 
Gemeindehaus in Everswinkel hinter uns, 
über das wir dann im nächsten Gemein-
debrief genauer berichten können. Wei-
tere Aktionen sind geplant - Details wer-
den im Vorfeld veröffentlicht. 
Wer „Unsere kleine Trödelkammer“ un-
terstützen möchte, kann Sachspenden 
nach den Gottesdiensten, während der 
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
oder nach anderen Veranstaltungen in 
Everswinkel abgeben. Bei größeren Men-
gen oder einer Haushaltsauflösung bit-
ten wir vorab um kurze Absprache. 
Wir danken allen, die die Trödelkammer 
durch vielfältige Hilfsangebote und Sach-
spenden unterstützen! 

Silke Tandetzki 

„UNSERE KLEINE TRÖDELKAMMER“- RÜCKBLICK UND AUSBLICK 



 

FÖRDERKREIS // 

 Ich werde Mitglied! 

Ich trete dem Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde in Freckenhorst und Hoetmar e.V. bei und erkenne die Satzung  
in der gültigen Form (www.ek-ef.de) als für mich verbindlich an. 

Name, Vorname:  _________________________________________  

Straße:  _________________________________________  

PLZ Ort:  _________________________________________  

Geb.-Datum:  _________________________________________  

Telefon:  _________________________________________  

SEPA-Lastschrift-Mandat 
Ich ermächtige den Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde in 
Freckenhorst und Hoetmar e.V. den genannten Betrag von meinem 
unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Mir ist bekannt, 
dass seitens der kontoführenden Bank keine Verpflichtung zur Einlösung 
besteht, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist. Diese 
Ermächtigung kann ich jederzeit widerrufen. 

Kontoinhaber   ____________________________________  

Name des Kreditinstituts  ____________________________________  

IBAN: DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _| _ _ _ _ | _ _ 
Spende 

 jährlich  _______ €  ½-jährlich  ________ € 

 ¼-jährlich  _______ €  monatlich  ________ € Datum: _____________  Unterschrift:  _______________________  

 

 

NEUES AUS DEM FÖRDERKREIS 

Ich trete dem Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde Everswinkel-Freckenhorst e.V. bei und erkenne die Satzung  
in der gültigen Form (www.ek-ef.de) als für mich verbindlich an. 

Ich ermächtige den Förderkreis der Evangelischen Kirchengemeinde 

Everswinkel-Freckenhorst e.V. den genannten Betrag von meinem unten 

genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Mir ist bekannt, dass 

seitens der kontoführenden Bank keine Verpflichtung zur Einlösung 

besteht, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist. Diese 

Ermächtigung kann ich jederzeit widerrufen. 

Dank Ihrer vielen kleinen und großen Spenden konnten wir im vergangenen Jahr die finanziellen Herausforderun-
gen gut meistern.  

Seit dem 1. Januar 2025 hat der Förderkreis die Finanzierung der Organistenstelle von Frau Lauer in der Paulus-
kirche übernommen. Die Förderung des Kirchenchors unter der Leitung von Frau Gennert-Stöcker und die Jung-
bläserausbildung durch Frau Tyrell konnten wie bisher fortgeführt werden. Die Jungschargruppen von Sören Zeine 
wurden mit einem monatlichen Zuschuss bedacht.  

Der Förderkreis, der im vergangenen Jahr seit 20 Jahre bestand, ist für unsere Gemeinde ein Glücksfall. Er trägt in 
der jetzigen schwierigen Situation der Haushaltssicherung zur finanziellen Sicherung der Gemeindearbeit bei. Wir 
möchten Ihnen danken, dass Sie uns so viele Jahre die Treue gehalten haben.  

Die diesjährige Mitgliederversammlung mit Berichten und Wahlen findet statt am  

Montag, den 23.März 2026  
um 19.30 Uhr in der Pauluskirche  

Eine besondere Aktion des Förderkreises ist das Pauluskino, das auch 
im vergangenen Jahr im Frühjahr und Herbst stattgefunden hat. Dabei 
haben die Besucher die Möglichkeit, den Film für das nächste Paulus-
kino auszusuchen.  

Wir zeigen  

am Freitag, den 13.März 2026  
um 19.30 Uhr in der Pauluskirche  

den Film  

„Die Entdeckung der Unendlichkeit“.  

Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch.  
Manfred Schleisiek 

Übrigens: Unsere überarbeiteten Flyer liegen in den Kirchen aus! 



 

 

Der norwegischen Singer und Songwriter Reidar Jensen hat 
sich über Jahrzehnte mit seinen poetischen Songs im far-
benreichen Klang der Akustikgitarre in der internationalen 
Musikszene einen Namen gemacht. Er gastierte schon ein-
mal vor mehreren Jahren in unserer Gemeinde.  

Jetzt kommt er erneut am 

Sonntag, den 15. März 2026,  um 17.00 Uhr in die Johanneskirche. 

 „Finest Acoustic Poetry“ ist sowohl der Name seines Programmes als auch die stilistische Beschreibung seiner Lie-
der.  

Für seine Songs wurde Reider Jensen bereits mehrfach als Preisträger bei verschiedenen Wettbewerben ausge-
zeichnet: „Jensen erreicht mit seinen Songs die Gefühle eines jeden einzelnen Zuhörers. Er ermögliche so einen Ein-
blick in sein eigenes Denken und Fühlen. Die Verbindung der unter die Haut gehenden Texte mit dem ausdrucks-
starken Gesang und dem facettenreichen Klang der akustischen Gitarre gelingt ihm auf einzigartige Weise - das ist 
eben „Finest Acoustic Poetry” im wahrsten Sinne des Wortes“.  

Günther Wehmeyer 

Förderkreis der Ev. Kirchengemeinde 
Everswinkel - Freckenhorst e.V. 
c/o Manfred Schleisiek 
Niehuesstraße 9 
48351 Everswinkel 

 

// ANKÜNDIGUNGEN 

REIDAR JENSEN INSPIRIERT MIT 
BEWEGENDEN SONGS 



 

TERMINE // 

 

Drei Schlösser auf einem Berg, drei Kirchen auf einem 
Kirchhof, drei Städt’ in einem Thal: 

so ist das Elsass überall.“ 

Um zu schauen, ob dieser Spruch zutrifft, bietet die Kir-
chengemeinde eine Fahrt ins Elsass an. Im Groben ist 
Folgendes geplant:  
 Busreise ab/bis Münsterland  

 5 Übernachtungen mit Halbpension im Mittelklasse-
hotel Schwanen in Kehl-Kork  

 Ausflüge Elsass und Elsässische Weinstraße inkl. 
Besichtigung eines Käsemuseums und eines Wein-
museums (oder Bioweingut)  

 Stadtführungen in Strasbourg (inkl. Besuch des 
Münsters), Colmar und Speyer (inkl. Dombesichti-
gung)  

 Schifffahrt auf der Ill in Strasbourg  

 Für ein DZ kommen ca. 970€ auf uns zu;  
der EZ-Zuschlag beträgt 105€  

Wer Genauere Informationen wünscht,  
melde sich bitte bei  

Pfr. Stefan Döhner: 02582/1367 oder  
 pfarrer@ek-ef.de 

GEMEINDEFAHRT 

Am 06. Juni 2026 in der Zeit von 09.00-12.00 Uhr kön-
nen gebrauchte und gut erhaltene Bekleidungsstücke in der 
Johannes- und in der Pauluskirche abgegeben werden. 



 

 

Spendenaktion „Gemeindespende 2026“ 
Stefan Döhner Tel. 0 25 82/13 67 

Spendenkonto   
 KD-Bank, IBAN: DE37 3506 0190 0000 9089 08  BIC: GENODED1DFD 

 Verwendungszweck Gemeindespende:  Verwendungszweck „‘ne Stelle für Jugendliche“:  
 Aktionsnr. 2903-Gemeindespende 2026 Aktionsnummer 2912—ne Stelle für Jugendliche 

// FREUD UND LEID 

** soweit nicht anders angekündigt    |    Lösung des Kinderrätsels: Futter 

GOTTESDIENSTE IN FRECKENHORST* 
Jeden Sonntag um 11.00 Uhr  
in der Pauluskirche, Paulusplatz 1 
Jeden 1. Sonntag im Monat  
mit Abendmahl  
Jeden 3. Montag im Monat 
im Kloster zum Hl. Kreuz um 10.30 Uhr 
(Seniorenheim) 
Jeden 3. Dienstag im Monat 
im Dechaneihof um 10.30 Uhr  
(Seniorenheim) 

GOTTESDIENSTE IN EVERSWINKEL* 
Jeden Sonntag um 09.30 Uhr  
in der Johanneskirche, Pattkamp 6 
Jeden 1. Sonntag im Monat  
mit Abendmahl  
Jeden 3. Mittwoch im Monat  
KiK um 09.00 Uhr (Kirche im Kindergarten) 
 
Jeden 1. Freitag im Monat 
im St. Magnus-Haus um 10.30 Uhr  
(Seniorenheim) 

Kirchlicher Unterricht für Konfirmanden (KU8) ist wöchentlich, dienstags, von 16.30-17.30 Uhr, 
 immer im monatlichen Wechsel zwischen Everswinkel und Freckenhorst 

(Da das erste Unterrichtsjahr in das dritte Schuljahr vorverlegt wurde, gibt es keinen regulären Unterricht im siebten Schuljahr. 
Wenn ihr Kind aufgrund eines Zuzuges in unsere Kirchengemeinde nicht die Chance hatte, KU3 zu machen, melden Sie sich bitte bei Pfr. Döhner: 02582/1367.) 

Kirchlicher Unterricht für Katechumenen (KU3) ist wöchentlich jeweils in den Hauskreisen. 

Taize- oder Abendgottesdienste nach Ankündigung  
im Wechsel zwischen Everswinkel und Freckenhorst 

KircheKunterbunt samstags von 10.00-13.00 Uhr, Termine s. Seite 25  

TAUFEN 
 Leo Marc Arnemann Ostbevern 
 Cleo Brockmann Alverskirchen 
 Lotta Nüßing Freckenhorst 
 Lia Runte Everswinkel 
 Julian Toddenrodt Hoetmar
  

DIAMANTENE HOCHZEIT 

BESTATTUNGEN 
Dirk Klaas Bergmann 63 Jahre Sassenberg 
Günter Siegfried Blum 91 Jahre Everswinkel 
Klaus-Detlef Brand 77 Jahre Freckenhorst 
Martina Christel Gerke 69 Jahre Everswinkel 
Fred Heinemann 87 Jahre Everswinkel 
Erna Kantwill 87 Jahre Müssingen 
Vera Klemke 91 Jahre Alverskirchen 
Ulrich Schildmacher 71 Jahre Everswinkel 
Marianne Schuppe 87 Jahre Freckenhorst 
Raymond Smith 77 Jahre Alverskirchen 
Ella Elsbeth Treus 86 Jahre Münster 
Klara Emma Weinberg 102 Jahre Sassenberg 
Hildegard Doris Zint 65 Jahre Freckenhorst 

Wolfgang und Ursula Hemming, geb. Ulbrich 



 

Johanneskindergarten 
Cordula Fislage, Leiterin Te0 25 82 / 74 10 
ms-kita-everswinkel@ev-kirchenkreis-muenster.de 
 

Eltern-Kind-Gruppen 
Everswinkel 

 Monika Jestädt 0 25 82 / 57 75 
  0160 / 91 43 95 94 
 Vormittags nach Vereinbarung 

 
Frühstückstreff der Frauen 
 Freckenhorst im Heilig-Kreuz-Kloster    

 Margarethe Fickermann 0 25 81 / 78 78 28 6 
 In der Regel am 1. Freitag im Monat um 9.00 Uhr 
 

Jugendmitarbeiter 
 S ren Zeine,  0 17 9 / 7 31 39 64 

soerenzeine@googlemail.com 
Jungschar für Kinder von 6 –12 Jahren 

 Everswinkel 
 Dienstags 15:30 - 17:00 Uhr (Mädchen)  
  17:00 - 18:30 Uhr      (Jungen) 
Freckenhorst 
 Donnerstags 15.30 - 17:00 Uhr 

 

Evangelische Frauenhilfe 
Everswinkel 
 Annemarie Korf 0 25 82 / 6 56 33 
   Jeden 1. Mittwoch im Monat: 15.00 - 17.00 Uhr 
Freckenhorst 
 Margarete Fickermann 0 25 81 / 78 78 28 6 
 Ute Droste 0 25 81 / 44 5 55 
   Mittwochs 14-tägig um 15.00 Uhr 

 
Seniorenkreis 

Helga Niggl  0 25 82 / 82 64 
 Jeden letzten Mittwoch im Monat in Everswinkel  
  15.00 - 17.00 Uhr 

Vorbereitungsteam KircheKunterbunt 
Elke Buschkötter, Stefan Döhner, Evi Herweg,  
Nicole Pösentrup, Corinna Tyrell 

 
Gemeindebücherei 
 Angelika Brandt 0 25 82/4 24 

 Öffnungszeiten: 
    Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr 
    Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr
    Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr  
  und 16.30 - 17.30 Uhr 

DAS PRESBYTERIUM 

KONTAKTE, ANGEBOTE UND GRUPPEN // 

Chor 
 Leitung:  

 Uta Gennert-Stöcker 
Chorsprecher: 
 Pamela Wiefhoff 0176 / 44 7714 61 
 Thomas Biene-Hornscheidt 02582 / 991 16 70 
 Conny Huth 02581 / 7 80 01 
   Proben 14-täglich Donnerstags ab 19.30 Uhr  
   im Gemeindehaus Everswinkel  
 

 

Übungsstunde Posaunenchor 
 Corinna Tyrell 0162 / 15 14 61 2 

 Freitags: 15.30 – 16.30 Uhr  
 im Gemeindehaus Everswinkel oder 
 in Freckenhorst 

Veeh-Harfen-Ensemble 
Corinna Tyrell 0162 / 15 14 61 2 
 Dienstags: 18.30 – 20.30 Uhr  
 im Gemeindehaus Everswinkel 

Pfarrer Stefan Döhner, Tel. 0 25 82 / 13 67 
Vorsitzender 
Pattkamp 4, 48351 Everswinkel 
pfarrer@ek-ef.de 
 
Thomas Biene-Hornscheidt,  Tel. 02582 / 991 16 70 
Finanzkirchmeister  
Holunderweg 8, 48351 Everswinkel 
thomas.biene-hornscheidt@ek-ef.de 
 
Nicole Pösentrup, Tel. 02581 / 4604996 
Westernfelder Straße 21, 48231 Warendorf 
nicole.poesentrup@ek-ef.de 
 
Annette Klumpe Tel. 02581 / 9419190   
Hangkamp 36, 48231 Warendorf 
annette.klumpe@ek-ef.de 
 
Günther Wehmeyer, Tel. 0 25 82 / 6 53 85 
Sachkundiges Gemeindeglied 
Holunderweg 17, 48351 Everswinkel 
guenther.wehmeyer@ek-ef.de 

Michael Wilczek, Tel. 0 25 81 / 7 82 01 59 
Stellvertr. Vorsitzender 
Hangkamp 4, 48231 Freckenhorst 
michael.wilczek@ek-ef.de 
 
Corinna Tyrell  Tel. 0162 / 15 14 61 2 
 Paulusplatz 1a, 48231 Warendorf  
 corinna.tyrell@ek-ef.de 
 
 
Galina Kromm, Tel.: 02581 / 46 88 77 2 
Buddenbaumstraße 15a, 48231 Warendorf 
galina.kromm@ek-ef.de 
 
Silke Tandetzki, Tel. 0160 / 927 346 23  
Drolshagenstraße 2, 48351 Everswinkel 
silke.tandetzki@ek-ef.de 

mailto:soerenzeine@googlemail.com


 
 

ANSPRECHPARTNER/INNEN 
Gemeindebüro Warendorf  
 Anne Esselmann (anne.esselmannn1@ekvw.de)

Simone Copey (simone.copey@ekvw.de) 
  Oststr. 58 (Martin-Luther-Haus) 
  48231 Warendorf 

 Tel. 0 25 81 / 86 47 
 info@ek-ef.de 

 
 

Organistin Freckenhorst 
Ljubow Lauer, Johann-Hinrich-Wichern-Straße 52, 

48336 Sassenberg; 
Tel. 0 25 83/ 91 95 89 
ljubow.lauer@ek-ef.de 

Küster  
Michael Pohl, Versmar 5  

48351 Everswinkel 
 Tel. 0 163/7 84 23 46 

michael.pohl@ek-ef.de 
 

 

 
Förderkreis der Ev. Kirchengemeinde  
Everswinkel - Freckenhorst e. V. 

Manfred Schleisiek Tel. 0 25 82/66 78 21  
Vorsitzender 
Margarete Fickermann Tel. 0 25 81/78 78 28 6 
Michaela Leik-Wilczek Tel. 0 25 81/7 82 01 59 

Spendenkonto:  
 Sparkasse Münsterland-Ost 
 IBAN: DE33 4005 0150 0034 0299 75 
 BIC: WELADED1MST 

Termine für Taufen, Trauungen und Bestattungen bitte mit Pfarrer Stefan Döhner vereinbaren. 
Tel. 0 25 82 - 13 67 

SEELSORGEBESUCHE IN UNSERER GEMEINDE 
Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen einen Hausbesuch, das Hausabendmahl oder ein persönliches  
Gespräch wünschen, können Sie sich vertrauensvoll an Pfarrer Stefan Döhner wenden. Sie erreichen ihn unter 
der Telefonnummer: 0 25 82 - 13 67. 


